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Daniel Sieveke: „Bis zu 3.000 Euro Zuschuss vom Land pro Fahrt ins In- oder Ausland!“ 
NRW-Koalition hat Haushaltsmittel aufgestockt, neue Förderrichtlinie kommt in Kürze 
 
Paderborn/Düsseldorf. Der Paderborner Landtagsabgeordnete Daniel Sieveke (CDU) weist die Schulen in 
der Stadt Paderborn darauf hin, dass jetzt zusätzliche Fördermittel beantragt werden können: Schulen, die 
Fahrten zu Erinnerungs- und Gedenkorten bis zum 31.12.2018 planen, werden damit im Jahr des 80jährigen 
Gedenkens an die Reichspogromnacht besonders in der Ausgestaltung entsprechender Bildungsfahrten 
unterstützt.  
 
„Bis zu 3.000 Euro Zuschuss können pro Fahrt ins In- oder Ausland bezuschusst werden. Eine gute 
Maßnahme der Landesregierung!“, freut sich Sieveke, der insbesondere vor dem Hintergrund aktuell wieder 
verstärkt aufkommender Fälle von Antisemitismus in Deutschland auch eine gesellschaftliche Notwendigkeit 
für solche Projekte sieht. CDU und FDP hatten die Aufstockung der Mittel im Landtag möglich gemacht. 
 
Das zuständige Referat 325 im NRW-Ministerium für Schule und Bildung (MSB) stehe ab sofort für Auskünfte 
zur Verfügung, zeitnah soll mit der Inkraftsetzung einer neuen Förderrichtlinie Planungssicherheit für die 
förderfähigen Schulfahrten gewährleistet werden. Den Kontakt zu den zuständigen Referenten im 
Ministerium stellt Sieveke allen interessierten Organisatoren der Paderborner Schulen gerne zur Verfügung, 
eine kurze E-Mail genügt: daniel.sieveke@landtag.nrw.de  
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